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Zoll schlägt zu: 81 Kilo Haschisch im
Schmuggel-Fahrzeug entdeckt!

Zoll sichert 81 kg Haschisch im Wert von über 800.000
Euro bei Kontrolle auf A1 in Ostholstein – Ermittlungen

laufen.

Rastplatz Buddikate-Ost, 23758 Ostholstein, Deutschland
- Am 13. Februar 2025 kam es auf der Bundesautobahn 1 am
Rastplatz Buddikate-Ost zu einer spektakulären Zollkontrolle, bei
der über 81 Kilogramm Haschisch sichergestellt wurden. Der
Straßenverkaufswert der Drogen wird auf mehr als 800.000 Euro
geschätzt, wie Cityreport berichtete.

Das Fahrzeug mit norwegischen Kennzeichen wurde von
Beamten des Polizeiautobahn- und Bezirksreviers Bad Oldesloe
überprüft. Ursprünglich bestand der Verdacht, dass das Auto
nicht ordnungsgemäß zugelassen oder nicht
haftpflichtversichert sei, was sich jedoch nicht bestätigte. Bei
widersprüchlichen Angaben des 39-jährigen Fahrers wurde eine

https://cityreport.pnr24-online.de/zoll-stellt-haschisch-im-wert-von-mehr-als-800-000-euro-sicher-aufwaendiges-schmuggelfahrzeug-sichergestellt/


Lübecker Kontrolleinheit des Hauptzollamts Kiel hinzugezogen.

Aufwendige Schmuggelmethoden entdeckt

Die Kontrolle offenbarte, dass die Drogen in Hohlräumen unter
dem Fahrer- und Beifahrersitz sowie im doppelten Boden des
Kofferraums versteckt waren. Zöllner fanden Werkzeuge in den
Ablagen der Fahrzeugtüren, was den Verdacht auf
Schmuggelware verstärkte. Als die Befestigungsschrauben des
Beifahrersitzes gelöst wurden, entdeckte man eine Stahlplatte,
auf der sich die Drogenpakete befanden. Insgesamt wurden
81,13 Kilogramm Haschisch sichergestellt.

Gegen den Fahrer wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet,
welches den Verdacht des Bannbruchs und einen Verstoß gegen
das Konsumcannabisgesetz (KCanG) umfasst. Der Fahrer
befindet sich derzeit in Untersuchungshaft, während die Drogen
und das Fahrzeug sichergestellt wurden. Weitere Ermittlungen
werden durch das Zollfahndungsamt Hamburg – Dienstsitz Kiel –
im Auftrag der Staatsanwaltschaft Lübeck durchgeführt.

In einem weiteren vorangegangenen Vorfall sicherte der Zoll am
30. Januar 2025 auf dem Rastplatz Thünen in Bremen über 30
Kilogramm Marihuana. Ein Pkw mit französischem Kennzeichen
wurde kontrolliert, in dem sich zwei Männer im Alter von 49 und
20 Jahren befanden. Laut den Angaben der Insassen stammten
die Drogen aus Spanien. Die Zollbeamten entdeckten hinter
dem Beifahrersitz eine Reisetasche mit 13 Kilogramm Marihuana
und fanden eine weitere Tasche mit Marihuana im Kofferraum.
Der Straßenverkaufswert des sichergestellten Marihuanas wird
auf rund 200.000 Euro geschätzt, wie Zoll.de berichtete.

Gegen die beiden Männer wurde ein Strafverfahren eingeleitet
und eine Untersuchungshaft angeordnet. Ein 27-Jähriger, der
ebenfalls verdächtigt wird, am Schmuggel beteiligt gewesen zu
sein, befindet sich ebenfalls in Haft.

https://www.zoll.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/Rauschgift/2025/z85_drogenschmuggel_verhindert_br.html


Details
Vorfall Drogenkriminalität
Ursache Schmuggel
Ort Rastplatz Buddikate-Ost, 23758 Ostholstein,

Deutschland
Festnahmen 3
Schaden in € 1000000
Quellen cityreport.pnr24-online.de
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